
NIFA  –
NETZWERK 
ZUR INTEGRATION 
VON FLÜCHTLINGEN 
IN ARBEIT

Das Projekt „NIFA – Netzwerk zur Integration von Flüchtlingen  
in Arbeit“ wird im Rahmen der ESF-Integrationsrichtlinie Bund  
im Handlungsschwerpunkt „Integration von Asylbewerber/-innen  
und Flüchtlingen (IvAF)“ durch das Bundesministerium für Arbeit  
und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

PROJEKTPARTNER 

Stuttgart
AGDW e. V.
Kathrin Grünwald, Tel.: 0711/51892695
E-Mail: kathrin.gruenwald@agdw.de

Evangelische Gesellschaft Stuttgart e. V. 
Susanne Röckle, Tel.: 0711/28544-32
E-Mail: susanne.roeckle@eva-stuttgart.de

Jobcenter Stuttgart 
Visnja Radenic, Tel.: 0711/216-97296
E-Mail: jobcenter.nifa@stuttgart.de

Pforzheim
Stadt Pforzheim
Aylin Balsoy-Schuster, Tel.: 07231/39-2691
E-Mail: aylin.balsoy-schuster@stadt-pforzheim.de

GBE Pforzheim mbH
Renate Bertsch, Tel.: 07231/39-3432
E-Mail: renate.bertsch@stadt-pforzheim.de

Jobcenter Stadt Pforzheim
Astrid Köhler, Tel.: 07231/39-4347
E-Mail: koehler2@stadt-pforzheim.de

Tübingen
Asylzentrum Tübingen e. V.
Angela Zaschka, Tel.: 07071/44115 
E-Mail: a.zaschka@asylzentrum-tuebingen.de

BruderhausDiakonie – Stiftung Gustav Werner  
und Haus am Berg
Paul Merz, Tel.: 07071/4071211
E-Mail: paul.merz@bruderhausdiakonie.de 

Jobcenter Tübingen
Muna Al-Ani, Tel.: 07071/5652-141
E-Mail: muna.al-ani@arbeitsagentur.de

Überregional
Flüchtlingsrat Baden-Württemberg e. V.
Laura Gudd, Tel.: 0711/553283-4
E-Mail: gudd@fluechtlingsrat-bw.de

PROJEKTTRÄGER

Anschrift
Werkstatt PARITÄT gGmbH
Hauptstraße 28
70563 Stuttgart
Telefax: 0711/2155-426
Website: www.werkstatt-paritaet-bw.de 
Projekthomepage: www.nifa-bw.de

Projektleitung
Necla Karaburun
Telefon: 0711/2155-413
E-Mail: karaburun@paritaet-bw.de

Projektkoordination
Kirsi-Marie Welt
Telefon: 0711/2155-419
E-Mail: welt@werkstatt-paritaet-bw.de
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AUFGABENSCHWERPUNKTE

•  Verbesserung der Beratungs- und Unterstützungs- 
angebote für Flüchtlinge zur erfolgreichen  
Vermittlung in Schule, Ausbildung und Arbeit 

•  Beratung und Qualifizierung von Arbeit- 
geberinnen, Arbeitgebern, Multiplikatorinnen, 
Multiplikatoren und Ehrenamtlichen

•  Entwicklung und Transfer von Best-Practice- 
Konzepten und Qualitätsstandards 

•  Weiterentwicklung von lokalen und regionalen 
Netzwerken mit Arbeitsmarktakteuren

•  Verbesserung des Zugangs zu den Förderinstru-
menten der Arbeitsagenturen und Jobcenter

•    Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit zur strukturellen  
Verbesserung der Arbeitsmarktintegration

ANGEBOTE IN STUTTGART,  
TÜBINGEN UND PFORZHEIM 

Für Flüchtlinge und Bleibeberechtigte
•  Information und Beratung zu beruflichen  

und schulischen Möglichkeiten
•  Kompetenzfeststellung und Potenzialanalyse
•  Vermittlung in berufsbezogene Sprach- 

förderung und Qualifizierungsangebote 
•  Unterstützung bei der Anerkennung von  

ausländischen Qualifikationen
•  Einzelcoaching, Berufsorientierung und  

Bewerbungstraining 
•  Vermittlung in Praktika, Ausbildung, Arbeit  

und schulische Bildung

Für freiwillig Engagierte
•  Qualifizierung und Begleitung von Ehren- 

amtlichen im Rahmen der „Ausbildungs-  
und Jobpatenschaften für Flüchtlinge“

•  Bereitstellung von Infomaterialien und  
Broschüren

ANGEBOTE ÜBERREGIONAL

Für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
Das Angebot richtet sich an Betriebe,  
Unternehmen, Verwaltungen und Kammern:
•  Information und Beratung zur Ausbildungs-  

und Arbeitsaufnahme von Flüchtlingen
•  Schulungen zu Fragen des Arbeitsmarkt-  

und Bildungszugangs

Für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren
Das Angebot richtet sich an Akteure im Bereich  
der Arbeitsmarktintegration von Flüchtlingen:
•  Sensibilisierung und bedarfsgerechte  

Qualifizierung für verschiedene Zielgruppen 
•  Fachberatung zum Auf- und Ausbau von  

lokalen und regionalen Netzwerken

ZUM PROJEKT

Der Schlüssel zur Integration von Flüchtlingen in 
die Gesellschaft und der Grundstein für ein selbst- 
ständiges Leben ist die Aufnahme einer Ausbildung 
oder Beschäftigung. Doch die aufenthalts- und  
sozialrechtlichen Rahmenbedingungen sind sehr  
komplex und erfordern besondere Beratungs- und 
Unterstützungsangebote sowohl für Flüchtlinge als 
auch für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, Multi- 
plikatorinnen und Multiplikatoren. 

Das Projekt „NIFA – Netzwerk zur Integration von 
Flüchtlingen in Arbeit“ hat sich daher das Ziel ge- 
setzt, die Beschäftigungsfähigkeit von Flüchtlingen 
mit Arbeitsmarktzugang durch individuelle Maß- 
nahmen zu erhöhen und sie nachhaltig bei der  
Integration in den Arbeitsmarkt zu unterstützen  
sowie die Zugänge zum Ausbildungs- und Arbeits-
markt strukturell zu verbessern.

NIFA ist ein Netzwerkverbund mit 11 Partner- 
organisationen aus den Bereichen öffentliche Ver- 
waltung, Flüchtlings-, Bildungs- und Beratungs- 
arbeit in der Region Stuttgart, Tübingen und Pforz-
heim. Der Netzwerkverbund unter der Koordination 
der Werkstatt PARITÄT gGmbH verfügt über um- 
fangreiche Erfahrungen aus dem Vorgängerprojekt 
Netzwerk Bleiberecht.

Die Netzwerkpartnerinnen und -partner arbeiten  
eng zusammen und kooperieren mit strategischen 
Partnerinnen und Partnern wie den Wirtschafts- 
kammern, Agenturen für Arbeit, Verwaltungen,  
Betrieben und Unternehmen.


